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Dieser Kurs war einfach genial. Gerne hätten wir den 
Kurs für Fortgeschrittene gleich auch noch angehängt.
Unsere Kursleiterin, Daniela Turnherr, ist eine lie-
benswerte und aufgestellte Person, die ihr Fachwis-
sen einzusetzen weiss und es beherrscht dies auch 
weiterzugeben. Mit ihr als « Lehrerin» hatten wir die 
besten Vorraussetzungen für diesen Kurs, auch dieje-
nigen, die ohne «Schmink Erfahrung» im Gepäck nach 
Sarnen OW gereist sind. 
Durch anfängliches Üben im Gesicht, konnten wir 
schon die Unterschiede zwischen Hell (hervorheben) 
und Dunkel (einfallen) entdecken. Hell und Dunkel 
gehören eigentlich zu jeder Schminktechnik dazu, da 
man mit kleinen Änderungen im Gesicht vieles ver-
ändern kann, wie eine schiefe Nase oder eine eckige 
Stirn.
Einen jungen Menschen alt Schminken, ist schon eine 
Herausforderung, denselben Menschen dazu auch 
noch bewusst grimmig, böse, lieblich oder freundlich 
aussehen zu lassen, ist schon fast eine Kunst. Auch 
die Gesichtszüge können dazu noch verändert werden, 
sowie einzelne Gesichtspartien, wie Stirn, Kinn, Nase 
etc.
So richtig Freude kam auf, als wir ein schönes Tages-
Make-up machen konnten. Eines, das sich sehen 
lassen kann und zwar überall. Die Vorzüge eines jeden 
hervorzuheben und die kleinen Mängel zu verdecken, 
so unauffällig, dass das Gesicht perfekt erscheint.
Dies kann man natürlich auch in einen Extremfall 
ausarten lassen, indem man ein Gogo-Girl oder eine 
Drag-Queen als Vorlage nimmt. 
Hier wurden die eigenen Augenbrauen abgeklebt und 
neue, schwungvolle Augenbrauen nachgezeichnet, 
damit man mehr Platz hat über dem Auge, um diese 
farblich noch besser gestalten zu können. Papierwim-
pern oder andere falsche Wimpern durften hier natür-
lich nicht fehlen. Dieses Make-up kann Weiblein wie 
auch Männlein tragen.
Auch ein Besuch in Kerns bei der Firma Kryolan war 
inbegriffen. Dort konnten wir uns die gesamte Pro-
duktpalette ansehen, kaufen oder auch bestellen, die 
wir in der Praxis bereits anwenden konnten. Auch 
Infomaterial gab es mehr als genug, damit man sich 
die verschiedenen Bereiche, wie Rouge, Lippenstifte, 
Camouflage, Perücken, falsche Wimpern, Theaterblut, 
Wachs, etc , alles was das Theaterherz begehrt, in 
Ruhe zu Hause studieren kann und dann das bestellt, 
was man wirklich benötigt. 
Alles in allem war es ein sehr gelungener Kurs und 
eine lustige und ausgefallene Stimmung unter den 
Teilnehmern. Im Namen Aller, können wir sagen, 
es war sensationell und es hat uns Lust  auf mehr 
gemacht.

Wir freuen uns auf den nächsten Kurs, vielleicht mit 
Ihnen?

Melanie Rohrer und Leny Burkhalter

schminken – grundkurs Mai/Juni 08 in sarnen OW

Wie im Flug


	2008-10_verbaende.pdf

